
 

LANDRATSAMT KRONACH 
 

 

 

NIEDERSCHRIFT 
über die Sitzung des Abfallwirtschafts- und Umweltausschusses 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 07.11.2012 
Beginn: 09:00 Uhr 
Ende 11:35 Uhr 
Ort: Sitzungszimmer des Landratsamtes Kronach 

 
 
Anwesend sind: 
 
Landrat 

Marr, Oswald   
 

 

Mitglieder CSU-Fraktion 

Heinlein, Reinhold    

Klinger, Peter    
Korn, Jens   Vertretung für Herrn Ewald Münch 
Rentsch, Gerhard   
 

 

Mitglieder SPD-Fraktion 

Gräbner, Norbert   (bis 11:18 Uhr) 

Herrmann, Egon   (bis 09:55 Uhr) 
Schmittnägel, Peter, Dipl.-Ing. (FH)   
 

 

Mitglieder Freie-Wähler-Fraktion 

Feuerpfeil, Hermann    

Geuther, Eugen, Dr.   
 

 

Verwaltung 

Badum, Werner (zu TOP 2 NÖS) 
Daum, Günter   
Gößwein, Susanne 
Knauer-Marx, Susanne   
Mattes, Thomas 
Schaller, Michael 
 

 

An der Sitzung nimmt ferner teil:  

Heymann, Holger (Geschäftsführer des Maschinenrings – zu TOP 4.1 NÖS) 
 
Entschuldigt sind: 
 
Mitglieder CSU-Fraktion 

Geissler, Jonas (beide Vertreter sind ebenfalls verhindert)  

Münch, Ewald  
 

 

Mitglieder SPD-Fraktion 

Trebes, Jens (beide Vertreter sind ebenfalls verhindert)   
 

 

Mitglieder Bündnis 90/Die Grünen 

Memmel, Edith (Vertreter konnten aus Zeitgründen nicht mehr verständigt werden)  
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Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Informationen  
   
2 Antrag des Diakonischen Werks Ludwigsstadt-Kronach-

Michelau e. V. vom 26.09.2012 auf Zuschuss-Förderung des 
Diakonie-Gebrauchtwarenmarktes 

26/028/2012 

   
3 Unvorhergesehenes  
   
4 Sonstiges 

 
 

 
   
Landrat Oswald Marr eröffnet um 09:00 Uhr die Sitzung des Abfallwirtschafts- und 
Umweltausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße    
Ladung und Beschlussfähigkeit des Abfallwirtschafts- und Umweltausschusses fest. 
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 

TOP 1 Informationen 

 
Frau Knauer-Marx erläutert nach einem kurzen Rückblick in die Historie den derzeiti-
gen Stand und den weiteren zeitlichen Ablauf der Umsetzung der Einführung eines 
Identifikationssystems und eines neuen Gebührensystems.   
 
Kreisrat Heinlein erkundigt sich, ob die alten Tonnen nach Entfernen der Gebühren-
marke weiterhin – für andere Zwecke – genutzt werden können. Dies wird von Frau 
Knauer-Marx bejaht. Eine eventuelle Rücknahme erfolge kostenlos, entweder jetzt mit 
der Verteilung der neuen Tonnen oder auch später an den Wertstoffhöfen, womit auch 
die Frage von Kreisrat Dr. Geuther nach einer zeitlichen Befristung der Rückgabe be-
antwortet wird. Auch ein Tausch, z. B. aufgrund einer Größenänderung, sei jederzeit 
möglich.  
 
 
TOP 2 Antrag des Diakonischen Werks Ludwigsstadt-Kronach-Michelau e. V. vom 

26.09.2012 auf Zuschuss-Förderung des Diakonie-Gebrauchtwarenmarktes 

 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 26.09.2012 hat das Diakonische Werk Ludwigsstadt-Kronach-
Michelau e. V. beantragt, den Betrieb des Diakonie-Gebrauchtwarenmarktes (Kronach, 
Blumau 1) für das Jahr 2012 wiederum durch einen Zuschuss der Abfallwirtschaft zu 
unterstützen. Die Begründung kann dem beigefügten Antrag (Anlage) entnommen wer-
den. 
 
Dazu ist Folgendes anzumerken: 
 

 Das Diakonische Werk holt nach eigenen Angaben pro Jahr eine Menge von inzwi-
schen mehr als 400 t (Tendenz steigend) an  gebrauchten Möbeln ab. Hierfür erspart 
sich die Abfallwirtschaft des Landkreises die Kosten für die Abholung bzw. für die 
Annahme im Wertstoffhof (Miete und Transportkosten). 

 Dem Landkreis entstehen für Abfuhr und Entsorgung von als Sperrmüll entsorgten 
Möbeln Kosten von aktuell ca. 140 €/t. Diese Kosten (hochgerechnet ca. 56.000 €) 
werden durch die Wiederverwendung der Gebrauchtmöbel zunächst vermieden, da 
sich die Lebensdauer dieser Möbel in gewissem Umfang verlängert. Die Kostenent-
stehung verschiebt sich beim Landkreis damit entsprechend. Eine echte Abfallver-
meidung mit entsprechender Kosteneinsparung beim Landkreis ist mit dem Betrieb 
des Gebrauchtwarenmarktes allerdings nicht verbunden, da die weiterverwendeten 
Möbel nach einer gewissen Standzeit doch entsorgt werden. 

 Das Diakonische Werk wird durch die Abfallwirtschaft des Landkreises Kronach 
durch die Vergabe oder Vermittlung sonstiger Aufträge so weit wie möglich unter-
stützt: 
- Auftrag zur Reinigung von Containerstellplätzen in der Stadt Kronach und dem 

Markt Pressig (Aufkommen 2011: 15.500 €/a) 
- Beseitigung wilder Ablagerungen (Volumen jährlich ca. 1.000 – 1.500 €) 
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- Anlieferung von Restmüllmengen aus Reinigung der Containerstellplätze und Ent-
sorgung von unbrauchbaren Teilen aus dem Gebrauchtwarenmarkt an der 
Müllumladestation Kronach-Neuses auf Rechnung Landkreis (Abfallwirtschaft) im 
Umfang von ca. 30.000 €/a (Tendenz steigend) 

- Vermittlung von Aufträgen zur Abholung von Sperrmüll und Elektroschrott bei pri-
vaten Kunden (Umfang nicht ermittelbar) im Rahmen der Abfallberatung 

 
Die Diakonie hat mit der Umgestaltung des Gebrauchtwarenmarktes 2009 den Leis-
tungsumfang, der im Rahmen des Fachbereichs „Hilfen für Arbeitssuchende“ geboten 
wird, weiter ausgebaut. Damit konnten zahlreiche feste und befristete Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. 
 
Aus abfallwirtschaftlicher Sicht ist dieses Dienstleistungsangebot positiv zu bewerten  
(z. B. Heraustragen und Abtransport von Sperrmüll und Elektrogeräten für ältere allein-
stehende Menschen, Abholung von brauchbaren Haushaltsartikeln aus Wohnungs- und 
Haushaltsauflösungen). In gewisser Weise bedeutet dies auch eine Entlastung der Ab-
fallwirtschaft (bei der Hausmüllentsorgung oder der Anlieferung an Wertstoffhöfen) – 
wenn dies auch mengenmäßig kaum messbar ist. 
 
Das Diakonische Werk erhielt in den vergangenen Jahren aus Mitteln der Abfallwirt-
schaft folgende Zuwendungen: 
 

Jahr  Betrag 

1998 15.000 DM (Einrichtung in Klosterstraße) 

1999 10.000 DM 

2000 8.000 DM 

2007 3.000 € 

2008 5.000 € (Umgestaltung Gebrauchtwarenmarkt) 

2009 6.000 € (Umgestaltung Gebrauchtwarenmarkt) 

2010 7.000 €  

2011 8.000 € 

 
Die Zuschüsse waren jeweils an eine entsprechende Antragstellung mit Vorlage eines 
Tätigkeitsberichtes geknüpft.  
 
Das Diakonische Werk beantragt auf Basis der durchgeführten Vergleichswiegungen 
und ermittelten Mengen einen Zuschuss in Höhe von 8.000,00 € für 2012.  
 
Aus Sicht der Verwaltung kann diesem Antrag entsprochen werden. 
____________________ 
 
Landrat Marr erläutert kurz die – bekannten – Hintergründe dieses alljährlichen Antra-
ges. 
 
Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Auf Antrag von Landrat Marr ergeht folgender 
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 Beschluss 
 
Der Abfallwirtschafts- und Umweltausschuss beschließt, den Betrieb des Gebraucht-
warenmarktes des Diakonischen Werkes Ludwigsstadt-Kronach-Michelau e. V. auf 
dessen Antrag vom 26.09.2012 hin mit einem pauschalen Zuschuss von 8.000,00 € für 
das Jahr 2012 zu unterstützen.  
 
Haushaltsmittel stehen bei Haushaltsstelle 0.7201.6369 zur Verfügung. 
 
ungeändert beschlossen Ja 10  Nein 0  Anwesend 10    

 
 
TOP 3 Unvorhergesehenes 

 
Es liegen keine Behandlungspunkte vor. 
 

 
TOP 4 Sonstiges 

 
Es liegen keine Behandlungspunkte vor. 
 
 
 
 
Um 11:35 Uhr schließt Landrat Oswald Marr die Sitzung des Abfallwirtschafts- und 
Umweltausschusses. 
 
 
 

Oswald Marr  Susanne Gößwein 
Landrat Schriftführerin 
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